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Jugendgottesdienst in St. Magnus, Marktoberdorf 

um 19.00 Uhr/Treff: 18.00 Uhr! am 04.03.2017 
gestaltet von 
JuGo-Team MOD (Ansprechpartner: Bernadette Singer) 
Zelebrant:  
Musik:  

Tel. Nr.               E-Mail: 
 

Thema: Umkehren – Gott Vorrang geben! 
 

Ablauf Inhalt Wer 

Eingang:   

1. Teil Anspiel: A:  
Hallo (Name)! Mit was kommst denn du in die Kirche? 
B: 
Das sieht man doch! Mit einem Verkehrszeichen!  
(Zeichen 211: Hier rechts)  
A: 
Einem Verkehrszeichen? Willst du durch die Kirche den  
Straßenverkehr leiten? 
B: 
Nein, nicht wirklich! Aber Verkehrszeichen können uns 
in der Fastenzeit helfen, unser Leben neu auf Gott auszurichten! 
A: 
Wie meinst du das?  
B: 
Naja: Dieses Zeichen z. B. gibt uns eine klare Richtung vor! D.h., wir 
sollen umkehren und uns am Evangelium orientieren. 
A: 
Nicht schlecht! Da wär ich gar nicht drauf gekommen. Hast du noch 
mehr so Zeichen dabei? 
B: 
Natürlich! Du wirst sie heut beim JuGo noch kennenlernen!  
Wart’s ab! 
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Liturgischer Gruß  Kaplan 

Schuldbekenntnis/ 
Vergebungsbitte 

 Kaplan 

Kyrie:   

Tagesgebet:   

1. Lesung: Gen 2,7-9; 3,1-7 JuGo-Team 

Zwischengesang:   

2. Lesung Röm 5,12; 17-19  

   

Evangelium: Mt 4,1-11  

2. Teil Anspiel: A:   
Was bringst du jetzt für ein Zeichen?  
(Zeichen 282: Ende von Geschwindigkeitsüberschreitungen und 
Überholverbote) 
B: 
Freiheit! Jesus macht uns frei von Zwängen und hilft uns, der 
Versuchung  zu widerstehen. Hast du es nicht gehört? 
A: 
Jetzt, wo du’s sagst – stimmt! 
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B: 
Ich hab aber noch eines entdeckt! 
(Zeichen 205: Vorfahrt gewähren) 
A: 
Und welches? 
B: 
Gott Vorrang geben! 
A: 
Soll das heißen, wir sollen aufpassen nicht überheblich und Macht 
besessen zu werden? 
B: 
Genau! Da fällt mir doch gleich noch ein weiteres Zeichen ein! 
Schau her! 
(Zeichen 239: Gehweg) 
A: 
Sich führen lassen?! 
B: 
Ja, sich voller Dankbarkeit wie ein Kind von Jesus an die Hand 
nehmen lassen. 
A: 
Das sind ja wunderbare Wegweiser aus dem Alltag für unseren 
Glaubensweg! Die werde ich mir einprägen! 

Predigt:   

Glaubensbek.:   

Fürbitten: 
 
 

Kaplan: Herr Jesus Christus, du lehrst uns den Weg zum Vater.  
               Zu  dir rufen wir voll Vertrauen: 
 
1. Umkehren und am Evangelium orientieren (auf Schild schreiben) 

     (event. Schild bei Zeichen 211: „Hier rechts“ abstellen) 
     Schenk uns die Kraft, Irrwege zu verlassen und den  
     „Highway“, der uns zu dir führt, zu entdecken. 
 
2.  Von Jesus führen lassen 
     (Schild bei Zeichen 239: „Gehweg“ abstellen) 
     Wecke in uns das Verlangen, nach deiner Hand zu greifen und 
     uns von dir führen zu lassen, besonders wenn Gefahren drohen.  
 
3.  Gott Vorrang geben 
     (Schild bei Zeichen 205 „Vorfahrt gewähren“ abstellen) 
     Bewahre uns davor, dich aus dem Blick zu verlieren und  
     irdischen Mächten zu dienen und zu herrschen. 
 
4.  Neue Freiheit entdecken 
     (Schild bei Zeichen 282: „Ende der Geschwindigkeits- 
     beschränkung und Überholverbote“ abstellen) 
     Mach uns immer wieder bewusst, dass eine innere Freiheit  
     nicht mit Geld und Gütern dieser Welt gekauft werden kann. 
 
5.  Bei IHM ausruhen 
     (Zeichen 314: „Parken“ zeigen und abstellen + Schild)!!! 
     Wenn wir ziellos werden oder  „Burnout“ droht, dann lass uns    
     rechtzeitig „ausruhen“  und neu auf dich hin ausrichten. 
       
Kaplan: Darum bitten wir durch Jesus Christus, der der Weg, die  
               Wahrheit und das Leben ist. Amen. 

Am Mikro vor 
dem Altar 
lesen! 
JuGo-Team 
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Gabenbereitung:   

Sanktus:   

Agnus Dei:   

Kommunion:   

Danklied:   

Meditation: Danke Jesus,  
dass du bei mir eingekehrt bist. 
Danke Jesus, 
dass du mir wieder Orientierung schenkst. 
Danke Jesus,  
dass du mich führst. 
Danke Jesus,  
dass du mir hilfst, nur Gott zu dienen. 
Danke Jesus,  
dass du mich frei machst. 
Danke Jesus,  
dass ich immer wieder zu dir kommen darf 
und du mich stärkst im Mahl der Liebe.  
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Hinweis nach 
einer kurzen Stille: 

Einladung zum Jugendstammtisch in die Pizzeria „La Perla“ 
und vielleicht noch einmal daran erinnern,  dass   
„Verkehrszeichen“ eine Hilfe sein können, unser Leben wieder  
neu auf Gott hin auszurichten. 

Kaplan 

Segen:  Kaplan 

Schlusslied:   

Anhang:   

 


